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BiketheRock 2014 powered by KMC – Mitmach-Spektakel mit Klassiker-Status 

Zwei Tage Mountainbike unter der Ruine Rosenstein, zwei 

Tage vollgepackt mit einem zweirädrigen Programm, zwei 

Tage Sport vom Feinsten, ein Wochenende zum Erleben und 

zum Mitmachen, zwei Tage Spektakel und Familien-Erlebnis, 

das ist die 14. Auflage des BiketheRock am 17. und 18. Mai in 

Heubach. 

Das Mountainbike-Festival ist zum Klassiker geworden. Für die 

internationalen Top-Athleten, genauso wie für die 

Bevölkerung in Heubach und Umgebung. „Ich habe das 

Gefühl, das BiketheRock ist jedes Jahr noch besser besetzt“, 

sagt die deutsche Olympia-Teilnehmerin Adelheid Morath, die Heubach als ihr Lieblingsrennen 

bezeichnet. 

Die Konkurrenz, die ihr am Sonntag im Damen-Rennen begegnen wird, hat es in der Tat in sich. Die 

Olympiasiegerin und Weltmeisterin Julie Bresset aus Frankreich führt die lange Liste an internationalen 

Top-Bikerinnen an. Alleine sieben Fahrerinnen aus den Top 12 der aktuellen Weltcup-Gesamtwertung 

werden am Start sein. 

Bei den Herren führt Bressets Landsmann, der Doppel-Olympiasieger und erfolgreichste 

Mountainbiker aller Zeiten, Julien Absalon, die Liste der Edel-Biker an. Acht aus den besten Elf der 

Weltcup-Gesamtwertung werden zum Rosenstein hinauf jagen und durch Bones Valley und Zorro-

Drop wieder hinunterstürzen. 

Herausgefordert vom Deutschen Meister Moritz Milatz, der kein BiketheRock verpasst hat, seit es 2002 

Teil der Internationalen KMC MTB-Bundesliga geworden ist. 

Die Piloten der Olympischen Cross-Country-Disziplin sorgen schon am Samstag für Spektakel. Auf dem 

neuen Eliminator-Kurs rund um das Expo-Gelände sind beide Weltmeister in dieser Disziplin dabei, der 

Australier Paul van der Ploeg und die Schwedin Alexandra Engen. Zudem viele weitere Weltklasseleute 

wie der Deutsche Meister Simon Gegenheimer, der für das Aalener Rose-Vaujany-Team fährt. 

Zum Publikumsmagneten hat sich das, wie immer, ausverkaufte Downhill-Rennen entwickelt. Am 

Samstag ist es mehr als nur ein Farbtupfer im Festival-Programm. Der typische Mitmachteil sind die 

Cross-Country Hobbyrennen am Samstag, die gewissermaßen die Wurzel der Marke BiketheRock sind. 

Da sind Anmeldungen noch möglich, sogar am Samstag noch für solche, die sich spät den Ruck geben, 

eine Startnummer an den Lenker zu heften. 

Schon das alleine würde keine Langeweile aufkommen lassen. Aber in Heubach gibt es noch mehr. Der 

European Trial-Contest unter Leitung des mehrfachen Weltmeisters Marco Hösel gastiert in der 

Stellung. In einem publikumsfreundlich aufgebauten Wettbewerb haben die Trial-Spezialisten in 

zurückliegenden Jahren die Zuschauer immer wieder zu Begeisterungsstürmen hingerissen. 

Richtig prickelnd geht es dann her, wenn der Weltrekord-Versuch für das Guinness Buch der Rekorde 

auf dem Programm steht. Zwischen zwei Paletten-Türmen in zwei Metern Abstand müssen die 

Protagonisten um Weltmeister Vincent Hermance möglichst oft hin und her springen. 



Mit dem Hochsprung-Weltrekord steht Heubach schon in den Annalen. Das Video von 2009 haben 

inzwischen beinahe Zwei-Millionen Youtube-User abgerufen. 

Zwischen all den Highlights bleibt kaum noch Zeit durch das Expo-Gelände und das Fahrerlager zu 

schlendern. Wo es doch auch da viel zu sehen gibt. Noch mehr Aussteller als im vergangenen Jahr zum 

Beispiel. Und Zeit für das gepflegte Heubacher Bier sollte ja auch noch sein. 


